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1. Einführung

Lieber Benutzer:

Vielen Dank, dass Sie sich für den Jazzy Assist Elektrorollstuhl entschieden haben.
(im Folgenden als "Elektrorollstuhl" bezeichnet). Dieses Handbuch ist ein wichtiges
Dokument, das Produktinformationen, Bedienungsanleitungen und Informationen
zum Kundendienst enthält. Bitte lesen Sie dieses Handbuch vor dem Gebrauch
sorgfältig durch, um eine korrekte Bedienung und Wartung zu gewährleisten. Dieses
Handbuch enthält patent- und urheberrechtlich geschützte Informationen und darf
ohne ausdrückliche schriftliche Genehmigung unseres Unternehmens weder ganz
noch teilweise vervielfältigt werden. Dieses Handbuch enthält
Bedienungsanweisungen, Einschränkungen, Warnungen und Wartungsinformationen
gemäß ISO 7176-15. Bitte lesen, befolgen und bewahren Sie dieses Handbuch für
zukünftige Referenzen auf. Wenn die Produktkonfiguration, das Zubehör oder
Software-Updates von diesem Handbuch abweichen, wenden Sie sich bitte an einen
autorisierten Händler, um die neuesten Informationen zu erhalten. Die neueste
Version ist maßgebend.

Diese Macht Rollstuhl als Medizinprodukt, für die Europäische Union (EU / EWR), ist
es in Übereinstimmung mit der Verordnung (EU) 2017 / 745 (MDR) und CE-
Kennzeichnung ist in Übereinstimmung mit der EU MDR.For UK, ist es in
Übereinstimmung mit UK Medical Devices Regulations 2002 (SI 2002 No 618, in der
geänderten Fassung) und UKCA Kennzeichnung ist in Übereinstimmung mit dem
Vereinigten Königreich MDR angebracht.

Der Inhalt dieses Handbuchs basiert auf der Erwartung, dass ein Experte für
Mobilitätsgeräte den elektrischen Stuhl ordnungsgemäß an den Benutzer angepasst
und das verschreibende medizinische Fachpersonal und / oder den autorisierten
Pride-Händler bei der Einweisung in die Verwendung des Produkts unterstützt hat.

2. Sicherheitsvorkehrungen

2.1 Symbol Erklärung

Warnung

• Text, der mit diesem Symbol markiert ist, weist auf eine gefährliche Situation hin,
die, wenn sie nicht vermieden wird, zu schweren Verletzungen führen kann.

Achtung

• Text, das mit diesem Symbol markiert ist, weist auf eine gefährliche Situation



hin, die, wenn sie nicht vermieden wird, zu leichten oder mittelschweren
Verletzungen und Sachschäden führen kann.

2.2 Zweckbestimmung
Der Verwendungszweck des Elektrorollstuhls besteht darin, Personen mit
eingeschränkter Mobilität, die in der Lage sind, einen Elektrorollstuhl zu bedienen,
sowohl im Innen- als auch im Außenbereich Mobilität zu ermöglichen.

2.3 Vorgesehene Personengruppe
Personen mit Mobilitätseinschränkungen, die Schwierigkeiten haben, lange Strecken
zu Fuß zurückzulegen, und die in der Lage sind, einen Elektrorollstuhl zu bedienen.

2.4 Sicherheitsvorkehrungen für elektrische Geräte

Achtung

Dieser Power Wheelchair wurde gemäß den Klimaprüfungsanforderungen der ISO
7176-9 getestet.

• Dieser Test stellt sicher, dass der Benutzer oder der Betreuer genügend Zeit
hat, den Elektrorollstuhl aus dem Regen zu bewegen und an einen sicheren Ort zu
bringen;

• Betreiben Sie den Elektrorollstuhl nicht während Gewitter;

• Setzen Sie diesen Elektrorollstuhl nicht starkem Regen aus;

• Verlassen Sie diesen Elektrorollstuhl nicht über einen längeren Zeitraum an
feuchter Stelle;

• Verwenden Sie keine automatischen Autowaschanlagen, um den Power-
Rollstuhl zu besprühen oder zu reinigen. Wenn der Power-Rollstuhl direkt Regen,
Rauch oder feuchter Luft ausgesetzt ist, kann es zu elektrischen oder mechanischen
Ausfällen oder Rost kommen.

2.5 Produktbetriebsbedingungen

Achtung

• Temperatur: 0 - 40°C

• Relative Luftfeuchtigkeit: 10-90%

• Atmosphärischer Druck: 78,9~106 kPa;

• Keine starke elektromagnetische Störung

2.6 Anweisungen vor der Verwendung



• Betreiben Sie den Elektrorollstuhl nicht, bevor Sie diese Bedienungsanleitung
sorgfältig gelesen und verstanden haben.

• Bitte beachten Sie die technischen Spezifikationen für die maximale
Tragfähigkeit. Überlastung ist strengstens verboten. Dieses Produkt ist nur für die
Verwendung durch eine einzelne Person bestimmt; es dürfen keine Passagiere
mitgenommen werden.

• Betreiben Sie den Elektrorollstuhl nicht, wenn Sie unter dem Einfluss von
Alkohol stehen oder müde sind.

• Fahren Sie bei schlechten Sichtverhältnissen nicht nachts.

• Sehbehinderte Personen dürfen keine Elektrorollstühle alleine bedienen, da
dies zu Verletzungen führen kann.

• Vor der Verwendung überprüfen Sie bitte, ob das Produkt irgendwelche
Anomalien aufweist, einschließlich der Batterie, der Reifen, des Joysticks und
anderer Komponenten.

• Dieses Produkt verfügt über eine gewisse Wasserdichtigkeit (IPX4), darf aber
nicht bei Regen oder Schnee gelagert oder verwendet werden.

• Schalten Sie den Elektrorollstuhl aus, bevor Sie ein- oder aussteigen.

2.7 Vorsichtsmaßnahmen bei der Verwendung

Warnung

Bitte lesen Sie die folgenden Vorsichtsmaßnahmen vor der Benutzung sorgfältig
durch. Trotz der Umsetzung von Risikokontrollmaßnahmen und Verifizierungs- /
Validierungsaktivitäten bleiben Restrisiken bestehen. Die Benutzer müssen sich
darüber im Klaren sein, dass der motorisierte Rollstuhl, wie alle Mobilitätshilfen,
nicht alle Risiken ausschließen kann, die mit der motorisierten Mobilität und
dem Einsatz in realen Umgebungen verbunden sind . Die sichere Nutzung hängt
von einem korrekten Betrieb, einer angemessenen Benutzerfähigkeit und geeigneten
Umgebungsbedingungen ab.

• Der Power Wheelchair ist für ebene und glatte Böden geeignet. Verwenden Sie
ihn nicht über längere Zeit auf schlammigen, nassen, unebenen oder anderen
ungeeigneten Geländebedingungen.

• Vermeiden Sie das Fahren auf Straßen mit schlechten Bedingungen oder
gefährlichen Straßen (wie Grasland, Schotterstraßen, unebenen Oberflächen oder
Brücken ohne Geländer). Handeln Sie immer vorsichtig und setzen Sie die Sicherheit
an erste Stelle. Bremsen Sie beim Bergauf- oder Bergabfahren ab.

• Versuchen Sie, so weit wie möglich zu vermeiden, in überfüllte Gebiete mit
dichtem Fußgänger- oder Fahrzeugverkehr zu gehen.

• Ziehen Sie beim Fahren immer den Sicherheitsgurt an. Er muss auch an
Steigungen, auf rutschigen Straßen, in Hindernisgebieten, bei Kurven und in dicht



besiedelten Umgebungen angelegt sein

• Vor dem Einsteigen den Fußrasten hochziehen. Nicht auf die Fußrasten treten,
um Instabilität und Unfälle zu vermeiden.

• Dieser Power Rollstuhl kann Steigungen bis zu 7° besteigen; Überschreiten Sie
diese Grenze nicht. Vermeiden Sie beim Abbiegen, Beschleunigen oder Bremsen
den Betrieb an Hängen, die steiler als 7 ° sind. Plötzlich scharfe Kurven oder
schnelles Beschleunigen / Abbremsen an Hängen sind strengstens verboten. Parken
Sie nicht, steigen Sie nicht ein / aus und bleiben Sie nicht auf Hängen, die steiler als
23,8 ° sind. Verlangsamen Sie beim Abbiegen an Hängen, um Überschläge zu
vermeiden. Gehen Sie immer geradlinig auf und ab, nicht diagonal. Der Bremsweg
an Hängen kann viel länger sein als auf ebenem Boden, also verlangsamen Sie bitte
beim Abstieg. Auch bei unsachgemäßer Bedienung des Geräts besteht immer noch
die Gefahr des Umkippens.

• Dieser Elektrorollstuhl kann Stufen oder Schwellen mit einer Höhe von weniger
als 2,5 cm überqueren. Bei Stufen oder Schwellen mit einer Höhe von mehr als 2,5
cm ist das direkte Überqueren verboten. Bitte fahren Sie einen Umweg oder nutzen
Sie Hilfseinrichtungen. Je nach Oberflächenbeschaffenheit, Anfahrwinkel,
Geschwindigkeit, Belastung und Betriebsart kann der Rollstuhl eine 2,5-cm-Stufe
oder -Schwelle möglicherweise nicht in einem einzigen Versuch überqueren.

• Wenn der Rollstuhl sich im manuellen Schubmodus befindet, parken Sie ihn
nicht auf einer Steigung. Sitzen Sie zu diesem Zeitpunkt nicht auf dem intelligenten
Rollstuhl, um Unfälle zu vermeiden, die durch das Abrollen des Rollstuhls bergab
verursacht werden.

• Schalten Sie das Elektrorollstuhl nicht während der Fahrt vom Fahrmodus in
den Handbetrieb um.

• Vor der Benutzung muss der Batteriestand unbedingt überprüft werden, um zu
verhindern, dass der Elektrorollstuhl aufgrund eines Strommangels anhält.

• Sobald Anzeichen von Instabilität (Stöße, Kippen, Schleudern) oder andere
anomale Zustände (Alarm, Geräusche, Vibrationen, Lenkungsinstabilität) auftreten,
sollten Sie sofort langsamer werden, anhalten, die Stromversorgung ausschalten und
eine Sicherheitsüberprüfung durchführen.

• Betreiben Sie den Elektrorollstuhl nicht außerhalb seines Nennbereichs (z. B.
Kraftfahrzeugspuren, tiefe Kiesgruben, weicher Boden, vereiste Straßen, steile
Hänge, Treppen, Rolltreppen usw.).

• Wenn Sie einen Elektrorollstuhl bedienen, legen Sie Ihre Füße fest auf die
Fußrasten, um das Risiko zu vermeiden, dass Ihre Füße in die Räder geraten.
Nehmen Sie besondere Vorsichtsmaßnahmen, wenn Sie lose oder lange Kleidung
mit einem herabhängenden Gürtel tragen, da diese in die Räder geraten können.

• Schließen Sie keine elektrische oder mechanische Ausrüstung an den
Elektrorollstuhl an, es sei denn, sie wurde offiziell genehmigt. Die Verwendung nicht
genehmigter Zubehörteile kann die Garantie ungültig machen und Sicherheitsrisiken
darstellen.



• Beim Heben oder Transportieren des Power Rollstuhls beachten Sie das
Gewicht und heben Sie das Gerät nicht an beweglichen Teilen.

• Ändern Sie den Elektrorollstuhl nicht in irgendeiner Weise, die seine Sicherheit
beeinträchtigen könnte.

• Fahren Sie nicht in der Mitte der Fahrspur. Achten Sie beim Überqueren der
Straße auf Fußgänger und Fahrzeuge.

• Bei der Überführung in ein Kleinfahrzeug zum Fahren ist es strengstens
verboten, dass der Benutzer auf dem Power Wheelchair sitzt. Bitte überführen Sie
den Benutzer auf den ursprünglichen Sitz des Fahrzeugs und verwenden Sie den
Sicherheitsgurt des Fahrzeugs.

• Bringen Sie den Elektrorollstuhl nicht in den Untersuchungsraum der MRT, um
Verletzungen oder Beschädigungen zu vermeiden.

• Machen Sie keine Wendemanöver in engen Räumen in der Nähe von Kanten
(Treppen, Schlaglöcher usw.).

• Stellen Sie immer sicher, dass die Kippsicherungsräder in gutem Zustand sind.
Das Montieren schwerer Gegenstände auf dem Elektrorollstuhl führt zu einer
Verschiebung des Schwerpunkts, daher sollten Sie langsamer fahren und mit
besonderer Vorsicht fahren.

• Verwenden Sie den Langsamfahrmodus und beschleunigen Sie langsam in
Innenräumen, überfüllten oder komplexen Umgebungen. Eine längere
Hochgeschwindigkeitsfahrt ist verboten.

• Bitte vermeiden Sie Hochgeschwindigkeitskollisionen zwischen dem
Elektrorollstuhl und Hindernissen oder Wänden. Es ist verboten, den Elektrorollstuhl
zum Klettern zu benutzen oder konzentrierte Punktlasten zu tragen (z. B. nur auf der
Fußstütze oder dem Handlauf zu stehen). Beim Transport oder Überqueren von
Hängen / Türschritten müssen Pflegekräfte aus einer stabilen Position Hilfe leisten,
um strukturelle Schäden durch Torsionsbelastung zu vermeiden.

• Langfristige Sonneneinstrahlung, Nähe zu Wärmequellen oder kontinuierlicher
Hochstrombetrieb können zu einer Überhitzung führen. Wenn die Temperatur des
Gehäuses oder Motors zu hoch ist, sollte die Nutzung sofort eingestellt und nach
dem Abkühlen eine Inspektion durchgeführt werden. Niedrige Temperaturen
verringern die Batterie- und Bremsleistung. Vor dem Starten oder Aufladen bei Kälte
sollte der Power-Rollstuhl in eine trockene und belüftete Umgebung gestellt werden,
um die Raumtemperatur wiederherzustellen. Bei anormalen Bedingungen
(brennender Geruch, abnormales Geräusch, plötzlicher Leistungsabfall) muss er
sofort ausgeschaltet und der Dienstleister kontaktiert werden.

• Reinigen und desinfizieren Sie regelmäßig Bauteile, die mit dem menschlichen
Körper in Berührung kommen (Sitzkissen, Armlehnen, Joystick), wie erforderlich, und
befolgen Sie die Reinigungsmethoden in diesem Handbuch. Halten Sie den Power-
Rollstuhl trocken und gut belüftet. Verwenden Sie kein Hochdruckwasser, keine
Dampfreinigung und kein Einweichen. Vermeiden Sie, dass Flüssigkeit in
elektronische Bauteile oder Anschlüsse gelangt. Bei Verunreinigungen durch



Körperflüssigkeiten sind unverzüglich medizinische Reinigungsverfahren
durchzuführen und geeignete persönliche Schutzausrüstung zu tragen.

• Lassen Sie keine anderen Personen den Elektrorollstuhl ziehen oder schieben,
und verwenden Sie ihn nicht als Zuggerät.

• Verlassen Sie den Rollstuhl – insbesondere die Batterie – nicht für längere Zeit
(z. B. über Nacht) unter 0 °C. Lagern Sie ihn trocken und warm im Innenraum. Wenn
Sie ihn in einer nicht beheizten Garage oder einem anderen kalten Bereich lagern,
entfernen Sie die Batterie und halten Sie sie im Innenraum.

• Laden Sie das Gerät nicht bei kalten Temperaturen auf. Bewegen Sie den
Rollstuhl oder die Batterie ins Innere und warten Sie, bis die Batterie auf über 5 °C
erwärmt ist (idealerweise nahe Raumtemperatur), bevor Sie aufladen.

• Bei der Einlieferung eines Rollstuhls ist der offizielle Rollstuhltransportbeutel zu
verwenden. Vor der Einlieferung sind die Vorderlenkrollen zu klappen. Für den
Lufttransport werden vorrangig Großflugzeuge empfohlen.

2.8 Auszüge aus EMC-relevanten Richtlinien und
Erklärungen
Dieses Produkt entspricht der IEC 60601-1-2:2014/AMD1:2020 Norm und erfüllt die
Anforderungen sowohl an die elektromagnetische Immunität als auch an die
Emissionen.

Externe elektromagnetische Störungen (z. B. Radio-, Fernsehübertrager, CB-
Radiowellen, Garagentoröffner, Funktelefone usw.) können folgende Probleme
verursachen:

• Bremsausfall, automatischer Start oder ungewöhnliche Lenkung;

• Das Steuersystem ist dauerhaft beschädigt;

• Unerwartete Bewegung, Leistungseinbußen oder Verlust der Kontrolle.

Wenn die obigen Anomalien in der Nähe einer starken elektromagnetischen
Feldquelle auftreten, lassen Sie sofort den Joystick los/schalten Sie die
Stromversorgung aus; Bewegen Sie den Elektrorollstuhl um eine sichere Distanz,
bevor Sie ihn erneut verwenden.

Halten Sie einen sicheren Abstand zu folgenden starken elektromagnetischen
Strahlungsquellen:

• Walkie-Talkies, industrielle Sender, Unterstationen;

• MRI (Magnetic Resonance Imaging), RF-Behandlungseinrichtung;

• Radio-Frequenz-Identifikations-(RFID)-Lesegeräte, Metalldetektoren,
elektronische Artikelüberwachungssysteme;

• Near Field Communication (NFC)-Systeme, Wireless Power Transfer (WPT);

• Elektrokoagulatoren, elektrochirurgische Geräte, Diathermiegeräte.



Warnung:

• Die Modifikation des Produkts oder die Verwendung von elektrischen
Zubehörteilen, die nicht vom Hersteller genehmigt wurden, ist strengstens verboten,
da dies die elektromagnetische Strahlung erhöhen oder die Störfestigkeit verringern
kann.

• Vermeiden Sie es, dieses Gerät neben anderen Geräten zu platzieren oder es
auf andere Geräte zu stapeln. Wenn dies unumgänglich ist, beobachten Sie, ob
beide Geräte ordnungsgemäß funktionieren.

• Nutzen Sie nur Zubehör, Sensoren und Kabel, die vom Hersteller spezifiziert
oder bereitgestellt wurden; nicht spezifiziertes Zubehör kann die EMC-Leistung
beeinträchtigen und zu einem ungewöhnlichen Betrieb führen.

• Wenn der Einsatzort innerhalb von <1,5 km von AM/FM/TV-Sendern liegt,
prüfen Sie vor der Verwendung, ob das Gerät ordnungsgemäß funktioniert, und
stellen Sie die Sicherheit unter elektromagnetischer Störung sicher.

• Wenn die AC-Eingangsspannung unterbrochen wird, wird das Gerät das Laden
der Batterie stoppen; Nach der Wiederherstellung der Stromversorgung wird das
Laden automatisch fortgesetzt (dieser Leistungsabfall ist akzeptabel, ohne
Sicherheitsrisiken oder Verlust der Grundleistung).

Die obigen Inhalte müssen streng eingehalten werden, um den sicheren und stabilen
Betrieb der Ausrüstung zu gewährleisten.

3. Produktbeschreibung

3.1 Hauptstruktur des Produkts



3.2 Haupttechnische Spezifikationen

Artikel Spezifikation

Nettogewicht (ohne Batterie) 15,9 kg (35,05 lb)

Maximallast 136 kg (300 lb)

Abmessungen (L×B×H) 1035 × 620 × 872 mm (40,75 × 24,41 ×
34,33 Zoll)

Abmessungen zusammengeklappt
(L×B×H)

820 × 620 × 380 mm (32,28 × 24,41 × 14,96
Zoll)

Sitzbreite 460 mm (18,11 Zoll)

Sitztiefe 437 mm (17,20 Zoll)

Lehnenhöhe 438 mm (17,24 Zoll)

Maximalgeschwindigkeit 6 km/h (3,73 mph)

Freiflughöhe ≤ 25 mm (0,98 in)

Bremsweg auf ebener Fahrbahn ≤ 930 mm (36,61 in)

Kletterfähigkeit ≤ 7°



Minimaler Wendekreis 852 mm (33,54 Zoll)

theoretische Fahrstrecke 10Ah: mit 100 kg Last bis zu 13,6 km (8,45
mi)

20Ah: mit 100 kg Last bis zu 27,2 km (16,90
mi)

Akku-Kapazität 10Ah (Standard) / 20Ah (optional)

Größe der Vorder-/Hinterräder 7" / 10"

Reifentyp Vollgummireifen (Vorderrad), Luftreifen
(Hinterrad)

Hinweis:

1. Die Tragfähigkeit wird mit einem Dummy oder einer Person gleichen Gewichts
getestet.

2. Die maximale Reichweite wird auf ebenen Straßen bei einer durchschnittlichen
Geschwindigkeit getestet. Die tatsächliche Reichweite kann aufgrund von Faktoren
wie Straßenoberfläche und Fahrgewohnheiten variieren.

3.3 Lagerbedingungen
• Verpackungsspeichertemperatur: -20°C bis 65°C;

• Relative Luftfeuchtigkeit: ≤ 90%;

• Atmosphärischer Druck: 56-106 kPa;

• Lagern Sie das Produkt in einem gut belüfteten Raum ohne korrosive Gase.
Legen Sie keine schweren Lasten auf das Paket;

• Maximale Stapelhöhe (verpackt): 4 Einheiten;

• Das Produkt nicht in der Nähe von Wärmequellen oder in direktem Sonnenlicht
für längere Zeiträume lagern;

• Wenn das Produkt über einen längeren Zeitraum nicht verwendet wird, laden
Sie es vollständig auf, schalten Sie den Leistungsschalter aus und lagern Sie es
dann;

• Wenn Sie das Gerät länger als einen Monat lagern, laden Sie den Akku
vollständig auf, bevor Sie es weiter lagern oder verwenden.

3.4 Sicherheitsschilder am Elektrorollstuhl
Die folgenden Symbole werden auf dem Elektrorollstuhl verwendet, um Warnungen,
obligatorische Maßnahmen und verbotene Operationen anzuzeigen. Es ist sehr
wichtig, diese Symbole zu lesen und vollständig zu verstehen.



Warnung vor Quetschstellen: Legen Sie Ihre Hände nicht in
bewegliche mechanische Teile, um Verletzungen zu vermeiden.

LiDAR-Abdeckungswarnung: Nicht tragendes Bauteil, nicht
darauf treten.

Warnung zur Fußstütze : Stehen Sie nicht auf der Fußstütze,
da dies zum Umkippen oder zu Verletzungen führen kann.

Wenn der Bremshebel auf das Symbol [Ride] eingestellt ist,
befindet sich der Roller im im Elektroantriebsmodus. . Wenn er
auf das Symbol [Push] eingestellt ist, befindet sich der Roller im
Push-Modus . Wenn Sie den Modus wechseln, stellen Sie den
Mobilitätsroller auf eine ebene Fläche und stellen Sie ihn
während des Betriebs zur Seite.

4. Verwendung von elektrisch angetriebenen
Rollstühlen

4.1 Auf- und Zusammenklappen des Elektrorollstuhls

4.1.1 Erweitern

1. Steigen Sie auf die
Klappstütze, heben Sie den Griff
nach oben und schieben Sie ihn
nach vorne

2. Lehne öffnen



3. Heben Sie die Armlehnen auf
beiden Seiten

4. Den Fußstütze absenken

4.1.2 Falten

1. Heben Sie die
Armlehnen leicht an,
drücken Sie den
Verriegelungsentriegelun
gsknopf und senken Sie
die Armlehnen auf beiden
Seiten

2. Steigen Sie auf
die Klappfußstütze,
heben Sie die
Rückenlehnenarmlehn
e hoch und lassen Sie
dann Ihren Fuß los

3. Ziehen Sie den
Verriegelungsbügel
zurück und klappen
Sie die Rückenlehne



4. Den Fußstützer
(optional) zurückziehen

5. Das Ziehen der
Verriegelungsmechanismen auf beiden Seiten
des Lenkrades ermöglicht es, das Lenkrad
nach hinten zu biegen (nicht zwingend)

Achtung: Beachten Sie bitte das Warnschild für Einklemmstellen auf dem
Elektrorollstuhl und vermeiden Sie das Einklemmens Ihrer Finger.

4.2 Einführung in den Controller



4.2.1 Einführung in die Schaltfläche

1. Richtungsjoystick

Wenn der Elektrorollstuhl eingeschaltet ist, bewegen Sie den Joystick, um
Geschwindigkeit und Richtung zu steuern. Ziehen Sie den Joystick nach hinten, um
das Bild der Rückfahrkamera auf dem Bildschirm anzuzeigen.

2. Ein/Aus / Sperren

Kurz drücken, um einzuschalten. Drücken und halten Sie für 3 Sekunden, um
auszuschalten. Wenn eingeschaltet, kurz drücken, um in den Sperrmodus zu
gelangen; Der Joystick ist deaktiviert. Der Elektrorollstuhl schaltet sich nach 60
Minuten Inaktivität automatisch aus.

3. EZ-Pass

Drücken Sie kurz, um diesen Modus zu aktivieren. Wenn er aktiviert ist, nimmt er
kleinere Lenkungskorrekturen vor, damit die Rollstuhlfahrer leichter durch enge
Türen oder Durchgänge gelangen können. Drücken Sie erneut kurz, um diesen
Modus zu deaktivieren.



4. Hupe

Drücken Sie, um die Hupe zu betätigen.

5. Licht

Drücken Sie kurz, um die Leuchten einzuschalten oder auszuschalten.

6. SOS

Halten Sie die Taste 3 Sekunden lang gedrückt, um den Alarm auszulösen. Halten
Sie die Taste 5 Sekunden lang gedrückt, um eine SMS-Nachricht an den
Notfallkontakt zu senden (nur wirksam, wenn der PowerWheelchair mit der mobilen
App verbunden ist oder eine 4G-SIM-Karte eingelegt ist. Der Steckplatz für die 4G-
SIM-Karte befindet sich an der Außenseite des Controllers).

7. Menü

Kurz drücken, um das Menü aufzurufen. Verwenden Sie die Tasten [Upshift] /
[Downshift], um pages.In Menü umzuschalten, halten Sie die Taste [Downshift]
gedrückt, um die Beenden-Eingabeaufforderung zu öffnen, und drücken Sie dann
kurz die Taste [Menu], um zu beenden.

8. Hochschalten

Drücken Sie kurz, um die Lautstärke um eine Stufe zu erhöhen, bis maximal Stufe 5.
Drücken Sie im Menü kurz, um zur nächsten Seite zu gelangen. Drücken Sie auf
dem Bildschirm zur Lautstärkeregelung kurz, um die Lautstärke zu erhöhen.

9. Herunterschalten

Drücken Sie kurz, um die Lautstärke um eine Stufe zu verringern, bis zu Stufe 1.
Drücken Sie im Menü kurz, um zur vorherigen Seite zu gelangen. Drücken Sie auf
dem Bildschirm zur Lautstärkeregelung kurz, um die Lautstärke zu verringern.

10. Schiebemodus

Halten Sie die [M] -Taste 3 Sekunden lang gedrückt, um die Bremsen zu lösen, damit
der Power-Rollstuhl manuell gedrückt werden kann. Drücken Sie kurz die [M] -Taste
oder bewegen Sie den Joystick, um in den elektrischen Antriebsmodus
zurückzukehren.Standardmäßig ist es die Vorwärtstaste. Die Tastenfunktion kann in



der App geändert werden.

4.2.2 Anzeigeinformationen Beschreibung

4.3 Austausch des linken und rechten
Armlehnencontrollers
1. Schalten Sie die Stromversorgung vor dem Austausch aus.

2. Entfernen Sie mit einem Innensechskantschlüssel die vier
Innensechskantschrauben unter dem Armlehnenschalter und trennen Sie dann den
Kabelbaum, der die linken und rechten Schalter verbindet.

3. Tauschen Sie die linke und die rechte Steuerung aus und verbinden Sie den
Kabelbaum erneut an. Setzen Sie die Steuerung wieder in den Schlitz ein und ziehen
Sie die Innensechskantschrauben an, um den Austausch abzuschließen.

4.4 Batterie Demontage und Montage
Entfernen Sie die Batterie

1. Senken Sie den
Batteriegriff.

2. Halten Sie den Griff und
ziehen Sie die Batterie
heraus.

Installieren Sie die Batterie



1. Sichern
Sie den
weichen
Gummistopf
en an der
Batterielade
port.

2. Heben Sie den
Batteriegriff an.

3. Schieben Sie
die Batterie ganz
entlang der Rinne
und stellen Sie
sicher, dass sie
vollständig sitzt.

4. Setzen Sie den
Batteriegriff zurück.

Achtung

• Wenn Sie den Elektrorollstuhl nach dem Auspacken zum ersten Mal einschalten,
drücken Sie den Knopf auf der Batterie 3 Sekunden lang, um sie zu aktivieren. Eine
grüne Lampe zeigt an, dass die Aktivierung erfolgreich war. Sie können dann den
Elektrorollstuhl einschalten und verwenden.

• Wenn Sie die Batterie nicht ganz einschieben können, prüfen Sie, ob der
weiche Gummistopfen an der Batterieladeport ordnungsgemäß befestigt ist.

4.5 In den Push-Modus wechseln
Methode 1: Verwenden Sie die Bremse-Freigabe-Schalter. Stellen Sie zunächst
sicher, dass der Elektrorollstuhl gesperrt oder ausgeschaltet ist, und ziehen Sie dann
beide Bremse-Freigabe-Hebel nach unten, um in den Schubmodus zu wechseln.



Methode 2: Halten Sie die Taste [Push-Modus] 3 Sekunden lang gedrückt, um in den
Push-Modus zu wechseln, und der Power-Rollstuhl kann manuell gedrückt werden.
Bewegen Sie den Joystick oder drücken Sie kurz die Taste [Push-Modus], um in den
elektrischen Antriebsmodus zurückzukehren. Der Power-Rollstuhl bewegt sich nur,
wenn der Joystick bewegt wird.

Achtung

• Wenn der Elektrorollstuhl eingeschaltet ist und sich nicht im Sperrmodus
befindet, führt das Umschalten des Bremsentriegelungshebels zu einem
Fehlerzustand, und der Joystick kann die Bewegung nicht steuern.

• Die Feststellbremsschalter müssen beide in der Sperrstellung sein; andernfalls
geht das Gerät in einen fehlerhaften Zustand über.

4.6 Ladeeinleitung

4.6.1 Lademethode
• Methode 1: Laden Sie das Gerät auf. Richten Sie den roten Punkt am Stecker
mit dem roten Punkt am Ladeanschluss unter dem Armlehnen aus und stecken Sie
ihn in die gleiche Richtung ein, um das Laden zu starten.

• Methode 2: Entfernen Sie die Batterie. Richten Sie den roten Punkt am Stecker
mit dem roten Punkt am Batterieladeanschluss aus und stecken Sie ihn in die gleiche
Richtung ein, um das Laden zu starten.



4.6.2 Beschreibung des Ladezustands
1. Wenn Sie das Gerät während des Betriebs aufladen, wird der Ladezustand auf
dem Bildschirm in Echtzeit angezeigt.

2. Wenn Sie das Gerät während des Ladevorgangs ausgeschaltet lassen, blinkt
die Batterieanzeige abwechselnd, um den Ladevorgang anzuzeigen. Die Anzeige
erlischt, wenn die Batterie vollständig aufgeladen ist.

Achtung

• Das Gerät darf nicht während des Ladevorgangs verwendet werden.

• Wenn das Ladegerät eingeschaltet und länger als 12 Stunden an den
Elektrorollstuhl angeschlossen ist, schaltet es automatisch den Strom ab und schaltet
in den Überladungsschutz um. Trennen Sie den Strom, um den Überladungsschutz
zu beenden; Erst dann kann es wieder das PowerWheelchair aufladen.

• Lagern Sie die Batterie in einer Umgebung mit einer Temperatur von
mindestens 0°C. Stellen Sie vor dem Lagern sicher, dass die Batterie vollständig
aufgeladen ist. Laden Sie die Batterie mindestens einmal im Monat auf.

• Die Batterie kann überentladen werden und keine Ladung mehr aufnehmen.

• Fremde Gegenstände können einen Kurzschluss verursachen.

• Lesen Sie dieses Handbuch vor der Verwendung des Batterieladegeräts.

• Das Batterieladegerät darf nur im Innenbereich verwendet werden und darf
nicht Regen oder anderen feuchten Bedingungen ausgesetzt werden.

• Bei der Ladung können explosive Gase entstehen. Daher sollten der
Elektrorollstuhl und das Batterieladegerät von Zündquellen wie Flammen und Funken
ferngehalten werden.

• Nutzen Sie nur das originale Ladegerät, um den Akku aufzuladen.

4.7 Verbinden Sie sich mit der App
1. Scan den QR-Code, um die Begleit-App für den Power Rollstuhl
herunterzuladen und zu installieren.



Android-Version iOS-Version

2. Öffnen Sie die App und folgen Sie den Anweisungen in der App, um das Gerät
hinzuzufügen.

3. Für weitere Informationen zu zusätzlichen Funktionen (wie z. B. SOS-
Notfallhilfe und Fernsteuerung der App) siehe die App.

Achtung

• Die Companion-App für dieses Produkt unterstützt Android 14 und iOS 16.6
oder höher.

• Dieses Produkt unterstützt nur 2,4-GHz-Wi-Fi-Netzwerke.

• Wegen Updates können sich die tatsächlichen Vorgänge geringfügig von der
obigen Beschreibung unterscheiden. Bitte folgen Sie den Anweisungen in der App.

• Dieses Produkt kann zu einem Zeitpunkt nur einem Mobil-App-Konto
zugeordnet werden. Sie können es erst einem anderen Konto zuordnen, nachdem
Sie es zuvor von dem aktuellen Konto getrennt haben.

4.8 EZ-Pass-Funktionsbeschreibung
EZ-Pass Entsperrungsmethode

Achtung

Diese Funktion ist standardmäßig deaktiviert, und die EZ-Pass-Taste am Power
Wheelchair ist deaktiviert. Sie müssen sie aktivieren, nachdem das Power
Wheelchair an die Mobile-App gebunden wurde. Standardmäßig begrenzt diese
Funktion die Geschwindigkeit auf Level 2; Die Begrenzung kann durch Beantworten
von Fragen in der App entfernt werden.

Wenn EZ-Pass aktiviert ist, nimmt der Elektrorollstuhl proaktiv kleinere



Lenkungsanpassungen vor, um "Hindernisvermeidung" zu erreichen. Wenn er
feststellt, dass er nicht sicher passieren kann, wird er langsamer und hält an, um das
Risiko einer Kollision oder eines Umkippens zu verringern.

Dieses Feature kann die Wahrscheinlichkeit von Kollisionen reduzieren, kann sie
aber nicht vollständig vermeiden. Verlassen Sie sich nicht ausschließlich auf dieses
Feature, insbesondere in bestimmten speziellen Situationen. Benutzer können
auswählen, ob dieses Feature aktiviert wird; es ist nur eine Hilfsdurchgangsfunktion.

EZ-Pass kann Kategoriebeschreibung nicht erkennen

Unauffin
dbare

Kategori
e

Systemfähigkeitsgrenze Typischer Szenario

Ziel in
Höhenric
htung

Objekte mit einer Höhe ≤ 26,4 cm
können nicht erkannt werden

Gegenstände auf dem Boden
mit einer Höhe von weniger
als 26,4 cm, wie
Kinderspielzeug
(Spielzeugautos/Wickelwagen
), Hausschuhe, Bodenmatten
usw.

Es können keine hängenden Objekte
mit einem Bodenabstand > 26,4 cm
erkannt werden

Deckenmontierte Regale oder
Gestelle, dekorative
Leuchten, Kronleuchten usw.,
deren unterste Kante höher
als 26,4 cm ist

kleines/fei
nes Ziel

Objekte mit einem Durchmesser
oder einer Breite < 2 mm können
nicht erkannt werden

Drähte, dünne Stäbe,
schmale Kabel

Transpar
entes Ziel

Transparente Objekte (Objekte mit
sichtbarem Lichtdurchlässigkeit >
85% und Nahinfrarotdurchlässigkeit
≥ 90%) können nicht erkannt werden

Glass-Türen, Acrylplatten,
transparente Kunststofffolien

Ziel mit
hoher
Reflektivit
ät

Objekte mit hoher Reflektivität
(Reflektivität > 85 %) können nicht
erkannt werden

Spiegel,
Edelstahlkomponenten,
polierte Metallplatten

Ziel mit
geringer

Schwarze oder stark absorbierende
Objekte können nicht erkannt

Schwarzer Gummi, mattes
schwarzes ABS-Kunststoff,



Reflektivit
ät/absorbi
erendes
Ziel

werden (nahes Infrarot-
Reflexionsvermögen < 5%)

dunkler Kohlenstofffaser,
schwarzes Gewebe, Kohle

Strassenti
efstelle/L
evelunter
schied

Oberflächenvertiefungen, -senken
oder -neigungen mit einer
Höhendifferenz <26,4 cm

Senkweg, Abhang,
Abstiegstufen

Warnung
Selbst wenn ein Hindernis in die erkennbaren Kategorien fällt, kann es sein,
dass der LiDAR es nicht erkennt. Bevor Sie diese Funktion nutzen, sollten
Sie ihre Betriebsmethoden, positiven und negativen Szenarien vollständig
lesen und verstehen. Wenn Sie Fragen haben, aktivieren Sie diese Funktion
bitte nicht, um Ihre Sicherheit zu gewährleisten. Jegliche Risiken, die sich
aus einer Verwendung außerhalb des vorgesehenen Zwecks ergeben
(einschließlich Missbrauch, Kollision oder Verletzung), liegen nicht in der
Haftung des Herstellers.

Achtung

Es wird empfohlen, dass Benutzer die EZ-Pass-Funktion vorübergehend ausschalten,
wenn die folgenden Situationen auftreten:

• Regen/Nebel/Kondensation: Streuung/Dämpfung durch Wassertröpfchen oder
Nebeltröpfchen in der Luft;

• Starke direkte Infrarotstrahlung: Das Sensorfenster ist direkt Sonnenlicht oder
einer starken Infrarotquelle ausgesetzt;

• Schwere Flecken/Kratzer: Verschmutzung, Kratzer auf der LiDAR-
Abdeckungsoberfläche, Faltenbildung des Films usw.;

• Kratzer, Staub oder Schmutz auf der LiDAR-Abdeckung können die
Erkennungsleistung verringern und sollten umgehend gereinigt werden;

• Beim Passieren von Türen, die manuell geöffnet werden müssen, wie Rolltüren
und Drehflügeltüren.

4.9 Rückfahrkamera-Funktion
Das Rückfahrkamerasystem aktivieren
Ziehen Sie den Joystick nach hinten. Der Bildschirm zeigt die Rückansicht und gibt
Alarme für erkannte Fußgänger aus, während sich der Rollstuhl gleichzeitig nach
hinten bewegt. Nach dem Stoppen bleibt das Bild 3 Sekunden lang auf dem
Bildschirm und verschwindet dann. Wenn Sie den Joystick nach vorne drücken, wird



das Bild sofort gelöscht.

Warnung bei Gefahrenerkennung
Beim Rückwärtsfahren erkennt die Rückfahrkamera Fußgänger und markiert sie auf
dem Bildschirm. Wenn ein Fußgänger innerhalb von 1,5 m erkannt wird, ertönt ein
akustisches Warnsignal.

5. Wartung und Instandhaltung
• Reinigen Sie regelmäßig die Sensoroberflächen (z. B. Radarsensoren und
Rückfahrkamera) von Staub, um den ordnungsgemäßen Betrieb aller Funktionen
sicherzustellen.

• Mit ausgeschaltetem Stromprüfen Sie täglich den Joystick auf Schäden und
stellen Sie sicher, dass er sich korrekt in die Neutralstellung zurückbewegt. Wenn Sie
Defekte feststellen, wenden Sie sich sofort an den Händler. Versuchen Sie nicht, den
Joystick selbst zu reparieren.

• Überprüfen Sie täglich den Sitz, die Armlehnen und die Fußplatte auf lose Teile,
übermäßigen Verschleiß oder Beschädigungen. Wenn Probleme festgestellt werden,
wenden Sie sich an den Händler.

• Überprüfen Sie regelmäßig die Reifenprofile. Ersetzen Sie bei Bedarf
abgenutzte Reifen bei einem autorisierten Händler.

• Überprüfen Sie regelmäßig den Hinterreifendruck; der empfohlene Druck
beträgt 35 PSI / 2,4 Bar. Bei Unterschreitung dieses Wertes aufpumpen. Niedriger
Druck beschleunigt die Reifenalterung und beeinträchtigt die Reichweite.

• Überprüfen Sie alle freiliegenden Kabelbäume und Steckverbindungen auf
Abnutzung, Beschädigung oder Korrosion. Alle beschädigten Kabel oder
Steckverbindungen müssen vom Händler repariert oder ersetzt werden.

• Halten Sie alle elektronischen Komponenten (z. B. Ladegerät und Joystick) vor
Feuchtigkeit fern. Wenn sie feucht werden, verwenden Sie sie nicht wieder, bis sie
vollständig trocken sind.



• Überprüfen Sie regelmäßig alle Befestigungselemente auf Lockerung,
Verschleiß oder Korrosion. Wenn Sie Abweichungen feststellen, schalten Sie die
Stromversorgung sofort ab und wenden Sie sich an den Händler.

• Vermeiden Sie es, den Joystick-Controller schlechtem Wetter auszusetzen.
Feuchtigkeit kann den Controller beschädigen und die Garantie des Scooters
ungültig machen.

5.1 Service life
Dieses Produkt hat eine Lebensdauer von 5 Jahren ab dem Herstellungsdatum. Bitte
verwenden Sie das Produkt innerhalb der Gültigkeitsdauer. Die Verwendung nach
Ablauf der Gültigkeit ist verboten, um Unfälle zu vermeiden.

5.2 Entsorgung
Achten Sie bei der Entsorgung des Geräts, seiner Teile und der Batterie oder seiner
Teile auf die örtlichen Entsorgungsrichtlinien. Bei Unklarheiten wenden Sie sich bitte
an Ihren Händler oder Kundendienst.

6. Cybersicherheit
Dieser Elektrorollstuhl enthält eingebettete Steuerungssoftware und drahtlose
Kommunikationsfunktionen.
Zur Gewährleistung der sicheren Verwendung beachten Sie bitte Folgendes:

Software darf ohne vorherige Autorisierung durch den Hersteller weder installiert
noch verändert werden.

Drahtlos übertragene Daten sind mittels AES128 verschlüsselt. Die Kopplung hat auf
sichere Weise zu erfolgen. Im Falle eines Softwarefehlers wechselt das System in
einen sicheren Stoppmodus.

Personenbezogene Daten (sofern erhoben) werden gemäß DSGVO geschützt und
auf Anfrage gelöscht.

7. Funktechnologie und zugehörige
Einstellungen

7.1 Funktionsbeschreibung der Funkverbindung
Der Rollstuhl kann per Mobiltelefon über Bluetooth 5.4 gesteuert werden.

7.2 Maßnahmen zur Funknetz-Sicherheit
Auf der Anwendungsebene sind interaktive Daten durch Hardware geschützt und
können nicht direkt gelesen werden. Bei mehrfachen Datenfehlern oder illegaler



Inhaltsüberprüfung wird die Verbindung unterbrochen und die [beleidigende Partei]
wird auf eine schwarze Liste gesetzt, bis der Erfassungsbereich ihre Entfernung
zulässt. Dadurch wird sichergestellt, dass die Signale wie vorgesehen übertragen
werden.

7.3 Informationen zur Behebung von drahtlosen
Problemen
Wenn das Mobiltelefon den Rollstuhl nicht richtig steuern kann, stellen Sie bitte die
Benutzung des Mobiltelefons ein und verwenden Sie sofort die Taste am Rollstuhl.

Bitte entfernen Sie andere drahtlose Geräte aus der Umgebung und verbinden Sie
das Mobiltelefon erneut mit dem Rollstuhl. Versuchen Sie, den Rollstuhl mit dem
Mobiltelefon zu steuern. Verwenden Sie die Fernbedienungsfunktion erst, wenn das
Mobiltelefon den Rollstuhl richtig steuern kann.

7.4 Informationen über Probleme und Lösungen bei der
Koexistenz von Funknetzen
Beim Gebrauch des Mobiltelefons sollten Sie andere Funkgeräte vom Rollstuhl
fernhalten, mindestens 2 m.

7.5 RF Funkkommunikationsinformationen
Bitte beachten Sie, dass Änderungen oder Modifikationen, die nicht ausdrücklich von
der für die Einhaltung der Vorschriften verantwortlichen Partei genehmigt wurden, die
Befugnis des Benutzers zum Betrieb des Geräts aufheben können.

Der Betrieb ist unter folgenden zwei Bedingungen zulässig:

(1) Dieses Gerät darf keine schädlichen Störungen verursachen.

(2) Dieses Gerät muss jegliche empfangene Störung, einschließlich Störungen, die
zu unerwünschtem Betrieb führen können, akzeptieren.

8. Fehlerbehebung
Wenn eine anormale Meldung erscheint oder das Gerät nicht normal verwendet
werden kann, entnehmen Sie bitte der nachstehenden Tabelle eine erste
Überprüfung. Wenn das Problem nach Befolgen der vorgeschlagenen Maßnahmen
weiterhin besteht, beenden Sie die Verwendung des Geräts und wenden Sie sich an
den offiziellen Kundendienst. In diesem Handbuch werden nur grundlegende
Methoden zur Fehlerbehebung bei häufigen Anomalien aufgeführt. Ausführlichere
Fehlerinformationen, Echtzeit-Statusdetails oder weitere Anleitungen finden Sie in
der offiziellen App und unter Gerätediagnose / Hilfe & Support .

Allgemeiner Fehler / Mögliche Benutzerfehlerbehebung (in der



Symptom Ursache(n) Reihenfolge)

Das Gerät kann nicht
eingeschaltet werden

Akku leer; Akku
nicht aktiviert; Akku
nicht vollständig
eingesetzt

① 30 Minuten lang aufladen und erneut
versuchen.② Drücken Sie kurz die
Batterietaste, um zu prüfen, ob sich die
Kontrollleuchten einschalten. Wenn
nicht, halten Sie die Taste 3 Sekunden
lang gedrückt, um die Batterie zu
aktivieren, und versuchen Sie es dann
erneut.③Weitere 30 Minuten aufladen
und erneut versuchen. ④ Prüfen Sie,
ob die Batterie vollständig sitzt.⑤
Wenn immer noch keine Reaktion
erfolgt, wenden Sie sich an den
Kundendienst.

Kann sich bewegen,
aber die
Geschwindigkeit ist
deutlich verringert

Niedriger
Batteriestand;
Niedrige
Temperatur
verringert die
Batterieleistung;
Niedriger
Reifendruck / hoher
Rollwiderstand;
Überhitzung des
Motors/Controllers
mit
Leistungseinbußen;
Überlastung

① Laden Sie den Akku vollständig auf.
② Bewegen Sie sich nach drinnen und
lassen Sie es vor dem Gebrauch bei
niedrigen Temperaturen aufwärmen.③
Prüfen Sie den Reifendruck / prüfen
Sie, ob die Räder durch Schmutz
eingeklemmt sind. ④ Halten Sie an und
lassen Sie das Gerät 10 Minuten
abkühlen. ⑤ Reduzieren Sie die
Belastung / Steigintensität.

Plötzlicher Ausfall
während der Fahrt

Unterspannungssc
hutz (leere
Batterie);
Überstrom-
/Übertemperatur-
Schutz;
Übermäßiger
Straßenwiderstand

① Überprüfen Sie den Batteriestand.
Wenn er niedrig ist, laden Sie die
Batterie sofort auf oder ersetzen Sie
sie.② Lassen Sie das Gerät abkühlen,
dann starten Sie es neu.③ Überprüfen
Sie, ob ein Rad blockiert ist.

Das Netzteil ist
angeschlossen, aber
das Gerät wird nicht
geladen

Keine
Stromversorgung
an der Steckdose;
Ladegerät defekt;
Schlechter Kontakt

① Prüfen Sie, ob die Batterie aktiviert
wurde.② Prüfen Sie die Steckdose /
bestätigen Sie, dass die Steckdose
Strom hat.③ Ziehen Sie den
Ladeanschluss und den



an der Ladebuchse;
Batterietemperatur
zu niedrig (<5°C);
Batteriealterung

Batterieanschluss ab und stecken Sie
sie wieder ein.④ Stellen Sie sicher,
dass die Batterietemperatur vor dem
Laden über 5 °C liegt.⑤Wenn die
Ladung immer noch nicht erfolgt,
wenden Sie sich an den Kundendienst,
um das Ladegerät / die Batterie zu
überprüfen.

Reichweite fällt stark
ab

Alterung der
Batterie; Niedrige
Temperatur;
Niedriger
Reifendruck;
Häufiges
Bergsteigen / Gras
oder andere
Oberflächen mit
hohem Widerstand;
Bremsenrückzug

① Heizen Sie sich drinnen auf und
bewerten Sie dann die Reichweite
erneut.② Führen Sie nach dem
vollständigen Aufladen einen
Reichweitetest über kurze Distanzen
durch.③ Überprüfen Sie, ob die
Reifen/Rollen reibungsfrei laufen und
ob der Reifendruck normal ist.④
Verringern Sie die Steigung/Last.⑤
Ersetzen Sie bei Bedarf die Batterie.

Schwingungen /
Ziehen nach einer
Seite / unruhiges
Lenkverhalten

Unregelmäßiger
Reifendruck; Lose
Radlager;
Reifenverschleiß;
Unregelmäßiger
Boden;
Vorderradschütteln

① Überprüfen Sie, ob der Luftdruck der
linken und rechten Reifen gleich ist.②
Prüfen Sie die Reifen auf Wülste oder
starken Verschleiß.③ Entfernen Sie
alle verwickelten Schmutzpartikel von
den Rädern.④ Führen Sie einen
Testlauf mit niedriger Geschwindigkeit
durch.⑤Wenn das Problem weiterhin
offensichtlich ist, wenden Sie sich an
den Kundendienst für eine
Ausrichtung/Lagerprüfung.

Stopt unerwartet
während der Fahrt

LiDAR-Sensor
durch Kleidung
blockiert; Große
Gegenstände an
der Seite
montiert/aufgehäng
t

① Prüfen Sie, ob der LiDAR-Sensor
durch Kleidung, Decken usw. blockiert
ist.② Prüfen Sie, ob
Seitentaschen/Zubehör den LiDAR-
Sensor blockieren.

Armlehnenschließknopf
kann beim Einfalten
nicht gedrückt werden

Armlehne unterliegt
einem Druck nach
unten; Knopf defekt

① Heben Sie zuerst die Armlehne an,
drücken Sie dann den Sperrknopf und
überprüfen Sie, ob die Armlehne



abgesenkt werden kann.②Wenn Sie
immer noch nicht drücken können,
wenden Sie sich an den
Kundenservice.

Klappbarer Fußstütze
kann während des
Ausklappens nicht
gedrückt werden

Nicht gemäß der
Bedienungsanleitun
g betrieben;
Klappfußstütze
defekt

① Drücken Sie beim Hochziehen der
Rückenlehne/Armlehne auf die
klappbare Fußstütze.②Wenn Sie sie
immer noch nicht drücken können,
wenden Sie sich an den
Kundenservice.

Das Ladegerät oder
die Batterie wird
ungewöhnlich heiß
oder riecht
unangenehm

Schlechter Kontakt;
Ladegerät defekt;
Batterie defekt;
schlechte Belüftung

① Beenden Sie sofort das Laden und
trennen Sie die Stromversorgung.②
Bewegen Sie sich in einen gut
belüfteten Bereich und beobachten
Sie.③ Prüfen Sie, ob der
Stecker/Steckverbinder schwarz
geworden oder locker ist.④ Verwenden
Sie es nicht weiter; wenden Sie sich an
den Kundendienst.

9. Berichterstattung über schwerwiegende
Vorfälle
Im Falle eines schwerwiegenden Vorkommnisses (Tod, vorübergehende oder
dauerhafte schwerwiegende Verschlechterung des Gesundheitszustands oder eine
schwerwiegende Gefahr für die öffentliche Gesundheit) im Zusammenhang mit
diesem Medizinprodukt wenden Sie sich bitte unverzüglich an den Hersteller oder
den Bevollmächtigten in der EU/im Vereinigten Königreich.

Dokumentieren Sie die Einzelheiten des Vorkommnisses, den Zustand des Produkts
sowie den Zustand des Patienten bzw. Anwenders.

Die Nichtmeldung schwerwiegender Vorkommnisse kann die Patientensicherheit
beeinträchtigen und zur Nichteinhaltung regulatorischer Anforderungen führen.

10.Lieferschein



11.Garantie
BESCHRÄNKTE ZWEI JAHRE GARANTIE

Tragende Rahmenkomponenten, einschließlich: Plattform, Gabel, Sitzstützen und
Rahmenschweißverbindungen.

Der Antrieb einschließlich des Differentialgetriebes, Motors und der Bremsen.

Wir bieten eine Garantie von zwei (2) Jahren ab dem Kaufdatum auf alle Schäden
aufgrund von Produktions- und Materialfehlern. Ihre gesetzlichen Ansprüche bleiben
von dieser Garantie unberührt.

Alle elektronischen Teile einschließlich der Bedienelemente haben zwei (2) Jahr
Garantie. Die Steuerung und das Batterieladegerät müssen von Ihrem autorisierten
Pride/Quantum Rehab Fachhändler gewartet werden.

Alle Versuche, diese Teile zu öffnen oder auseinanderzubauen, führen zu dem
Verlust der Garantieansprüche.

AUSSCHLUSS DER GEWÄHRLEISTUNG

Von der Garantie ausgeschlossen sind Verschleißteile und Teile, die wegen ihrer
Abnutzung zu ersetzen sind (Reifen, Gurte, Lampen, Polsterung,
Kunststoffverkleidung, Kohlebürsten, Sicherungen und Batterien), sowie durch
falschen Gebrauch oder Unfälle entstandene Produktschäden, für die Pride und
deren Vertreter keine Verantwortung übernehmen. Diese Garantie gilt nicht für
Arbeitskosten und Kundendienstleistungen.

BATTERIEN

Die Batterien haben eine Herstellergarantie von sechs (6) Monaten.

Nicht durch die Garantie abgedeckt ist eine allmähliche Leistungsverschlechterung
der Batterien wegen andauernden Entladungszustandes, ihrer Aufbewahrung bei
tiefen Temperaturen für längere Zeit oder ihrer Abnutzung infolge starken Gebrauchs.

GARANTIEAUSSCHLUSS

Der Garantieservice kann durch Ihren autorisierten Pride/Quantum Rehab
Fachhändler gewährleistet werden. Für Informationen über die Kundendienstkosten
wenden Sie sich bitte an Ihren autorisierten Pride/Quantum Rehab Fachhändler.



ERSATZEINHEITEN

Die Verfügbarkeit von Ersatz liegt im Ermessen des Lieferanten und nicht des
Herstellers. Weitere Informationen bezüglich der Ersatzeinheiten erhalten Sie von
Ihrem autorisierten Pride/Quantum Rehab Fachhändler.

12. Etiketten und Verpackungs-Logo-Design

Symbol Einleitung Symbol Einleitung

Herstellername Adresse siehe
Bedienungsanleitung

Warnungen und
Vorsichtsmaßnahmen

CE-Kennzeichnung
und UKCA-
Kennzeichnung

Medizinisches Gerät Der Schutz des Geräts
vor Spritzwasser aus
jeder Richtung ohne
Funktionsbeeinträchtig
ung.

Vor Feuchtigkeit schützen Vor Licht schützen

WEEE (Abfall von
Elektro- und
Elektronikgeräten)

Einzigartige
Geräteidentifikation



Geräte) verlangen, dass
Abfall

Produkte gemäß

mit den gesetzlichen
Richtlinien.

Maximale Anzahl
identischer
Transportverpackungen/
Gegenstände, die auf der
untersten Verpackung
gestapelt werden dürfen,
wobei „n“ die maximale
Anzahl ist.

Dies ist die richtige
aufrechte Position der
Verteilung

Verpackungen für den
Transport und/oder die
Lagerung.

ELEKTROFAHRZEUG ZERBRECHLICH

Entsorgen Sie Abfälle
richtig

Recycling

European Authorized
Representative

UK Verantwortliche
Person



Beijing OrionStar Technology Co., Ltd
Raum 1201-7, 12. Stock, Gebäude 1, Yard 60, Heping West Road,
Shijingshan District, Peking, China

SUNGO Europe B.V.
Fascinatio Boulevard 522, Unit 1.7, 2909VA Capelle aan den IJssel,
The Netherlands

SUNGO Certification Company Limited

3rd floor, 70 Gracechurch Street, London. EC3V 0HR

Importer:

Germany

Pride Mobility Products GmbH

Josef-Förster-Str.6-8

33161 Hövelhof, Germany

www.pridemobility.de

http://www.pridemobility.de
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